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Bayerisch-Böhmische Woche

Kultur - und Freizeitbegegnungen
Seit der Partnerschaftsbesiegelung im Jahre 1994 arbeiten die bayerisch-böhmischen Partnergemeinden Eschlkam, Vseruby und Kdyne in verschiedenen Bereichen vorbildlich zusammen.

Das freundschaftliche Nachbarschaftsverhältnis wird seitdem mit jährlich stattfindenden Veranstaltungen gestärkt und gefördert.
Sonntag, 19. Juli 2009 

07.00 Uhr Tannabergwallfahrt der Pfarrgemeinde Eschlkam. 

Abmarsch bei den Kirchen Eschlkam und Warzenried. 

10 Uhr Hl. Messe in der Wallfahrtskirche 

„St.Anna“ auf dem Tannaberg/Böhmerwald anschl. Gartenfest
Montag, 20. Juli 2009 ab 15 Uhr in der Partnergemeinde Vseruby

Bayerisch-Böhmische Sportveranstaltungen am Kunstrasenplatz in Vseruby

Dienstag, 21. Juli 2009 um 20.00 Uhr im Gasthof zur Post, Eschlkam

Bayerisch-Böhmisches Musikantentreffen im historischen Braugewölbe  

 Eintritt frei!

Mittwoch, 22. Juli 2009 um 08.00 Uhr ab Gasthof zu Post, Eschlkam

Abfahrt mit dem Bus zur Erlebniswandertour in den Nationalpark Sumava 

„Der Goldwäschersteig im Ostruznatal um die Burg Velhartice“ 

Infos/Anmeldung: Tourist-Info Eschlkam Tel. 09948/940815
Donnerstag, 23. Juli 2009 um 11.00 Uhr ab Gasthof zur Post, Eschlkam

„Wir wollen unsere Nachbarn kennen lernen“

Fahrt mit dem Bus nach Klatovy mit Stadtführung

Infos/Anmeldung: Tourist-Info Eschlkam Tel. 09948/940815
Freitag, 24. Juli 2009 ab 07.00 Uhr Gasthof zur Post, Eschlkam

Bayerisch-Böhmische Radtour

„Durch das romantische Egertal von Karlsbad nach Eger“ 

Infos/Anmeldung: Tourist-Info Eschlkam Tel. 09948/940815
Samstag, 25. Juli 2009 ab 10 Uhr Gasthof zur Post, Eschlkam

„Bayerisch-Böhmisches Partnerschaftstreffen“

Fahrt mit dem Bus in die Partnergemeinde Kdyne und Besuch des Grenzlandmuseums,

anschl. Besuch der St. Anna-Kirchweih auf dem Tannaberg. Rückkehr in Eschlkam gegen 16.00 Uhr

Infos/Anmeldung: Tourist-Info Eschlkam Tel. 09948/940815

Weitere Veranstaltungen:

Donnerstag, 23. Juli 2009

Ausflug der Partnergemeinden Vseruby/Kdyne mit dem Bus

in den Nationalpark Bayerischer Wald
Freitag, 24. Juli 2009

Radtour der Partnergemeiden Vseruby/Kdyne

entlang der bayerisch-böhmischen Grenze

abends ab 20 Uhr Konzert der „Beatles-Revivalband“ am Tannaberg

Samstag, 25. Juli 2009

„Eisernen Mann“ Sportliche Wettkämpfe in der Partnergemeinde Vseruby
St. Anna – Kirchweih auf dem Tannaberg

von Freitag, 24. Juli bis Sonntag, 26. Juli 2009

mit Open-Air Konzert, Bierzelt, Stände, Kinderattraktionen
Jakobi-Marktfest in Eschlkam

am Waldschmidtplatz

               vom 24. bis 26. Juli 2009

mit musikalischer Unterhaltung, kulinarischen Spezialitäten, Kinderprogrammen

   www.jakobifest.de

Die bayerisch – böhmischen Partnergemeinden stellen sich vor:

ESCHLKAM

Der malerisch gelegene Marktflecken Eschlkam, gilt als die älteste geschichtlich bekannte Dorfsiedlung im Grenzwald zwischen Bayern und Böhmen. Eschlkam war der befestigte wirtschaftliche Mittelpunkt des Winkels hinter dem Hohen Bogen, einem Berg von ca. 1.000 m Höhe. Jetzt noch spiegelt sich die Geschichte des Ortes in seiner charakteristischen Ansicht wieder. Wie schutzsuchend gruppieren sich die Häuser um die Pfarrkirche St. Jakobus auf einer überragenden Anhöhe.

Die herrliche Lage von Eschlkam beschreibt schon der hier geborene Bayerwalddichter Maximilian Schmidt, genannt Waldschmidt, in seinen Büchern.

Kdyne

Die Stadt Kdyne liegt in der Vertriefung des Kdyne Hochlandes in der Region Pilsen zirka sieben Kilometer vom Grenzübergang Vseruby – Eschlkam. Die Stadt hat mehr als 5.000 Einwohner und liegt an der wichtigen Verbindungsstraße zwischen den Städten Domazlice und Klatovy. In der hügelichen Umgebung dominiert der Hügel Korab (773 m) mit dem Aussichtsturm und Ryzmberk (680 m) mit der Ruine der gleichnamigen Burg. 

Diese Lokalität wurde in den schriftlichen Quellen 1369 erwähnt. Aus dem 14. Jahrhundert ist auch die St. Nikolauskirche. Am Stadtplatz steht das Rathaus mit charakteristischen Türmchen. Bei der Hauptstraße in Richtung Domazlice liegt die ursprüngliche jüdische Synagoge. In dieser Synagoge befinden sich kleine Expositionen über die Historie von Kdyne. In der Vergangenheit war Kdyne ein gesuchter Urlaubsort. Zu ihrer Berühmtheit kommt Kdyne heute wieder langsam zurück.

Vseruby

Der Ort liegt unmittelbar am Grenzübergang Vseruby-Eschlkam/Neuaign, der im Jahre 1990 eröffnet wurde. Man kann hier die Erzengel Michael-Kirche mit dem Pfarrhaus aus dem 17. Jahrhundert sehen. Unweit von Vseruby gibt es einen Hügel Tannaberg mit der Wallfahrtskirche St. Anna aus dem 18. Jahrhundert und den Ort Brudek. Dieser Ort schrieb sich in die Geschichte durch die berühmte Schlacht im Jahre 1040 ein, wo der böhmische Fürst Bretislav I. das Heer des deutschen Kaisers Heinrich III. besiegte. An die Schlacht erinnert das Kirchlein des Hl. Wenzel aus dem 11. Jahrhundert, das zu Ehren des böhmischen Fürsten Bretislav I. erbaut wurde.







